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26. Der Gott und die

Indische Le6ende
l 7 g 7

Bajadere

Cs,rl Friealricb Zelle\ lTglRomanzenton (Earfe unil ceeaas)

1. Ma - ha - döh, der
2. Als er nun hin -
9. So das Chor, das

der Er - de, kömmt her - a,b zum
ay" .  ge  -  gan-gen,  I  wo d ie  le tz - ten
onn '  ü r  -  bar -men lmeh 

-  re t  ih -  res

sech-sten Mal,
I läu-ser sind,
IIer-zens Not,

tr;;;mern ver - lor- nes
pringtsie in den

O  e  -  l t  .  ?
daß er ün-sers lGlei-chen ri 'er - de,

sieht er, mit 6'e - lmal -ten Wa.n-gen,
urld mit a,us - ge - streck-terr Ar - men s

Freud: und Qual.
schö-nes Kind:
he i -0en Tod,

.|}. C
Er be-quemt sich,

iriiß dich, Jung-frau!-
doch der Göt- tef

Darrk der Eh - re,
Järg'-ling he - bet

läEt sich at - les lelbst ge-scüehn,
vart, ich kom-me gleidr hin-aus_
&u,s der Flam-me lsich ern -por,

soll er stra - fen
Und wer bist du?

o - der gcho'nen,
B a -  j a -  d e -  r e l
Är - men schr€-bet

rnuß er Men-schen riensch- l icb lsehn. Und
Sie
Es

Und dim ist der I Lie - be
die ce - Iieb - te I nii her - i uo".

hat
rührt,
freut

€r die Stadt sich als
sich, die Cym-beln zum
sich die Gott-heit der

Wand - rer be-trach-tet, die
Tan - ze zu schla-geq sie
reu - i - gen Sün-der, Un

Gro - Een be- lau- ert, auf
weiß sich so lieb - lich im
sterb - li - che he - ben ver -

Klei - ne g'e - ach - tet, ver -
Krei - 6e zir tra, - gen, sie
lo - re - ne Kin - der mit

lä6t er sie a. bendB, um
neigt sich unil biegt sich und
feu - ri-gen Är-mdn zum

wei - ter zu gehn.
eidrt ihm den StrauB. (Es tol8en 6 wcitere girolher)
Eim-mel em - por. I
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